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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Stadtrat 

Sitzungsdatum 10.12.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Neufassung der Richtlinien für die Verrechnung von Bauverwaltungskosten (BVK) bei der Stadt 
Nürnberg (Planungskosten-RL) 

Anlagen: 
Planungskosten-RL 
Anlage 1 (BVK-Sätze Hochbau) 
Anlage 2 (BVK-Sätze U-Bahnbau) 
Anlage 3 (BVK-Sätze Tiefbau [SÖR]) 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Die Planungskosten-RL regeln die Verrechnung von Bauverwaltungskosten, BVK (Personal- und 
Sachaufwände für die Planung, Projektleitung und Überwachung durch städtische Dienststellen) 
innerhalb der Stadtverwaltung und gegenüber Dritten. Die Richtlinien, zuletzt geändert per AdO Nr. 15 
B vom 13.09.2004, wurden grundlegend überarbeitet und den zwischenzeitlichen Entwicklungen und 
Erfordernissen angepasst. 
In erster Linie wurden die BVK-Sätze spezifisch für jede Planungsleistung neu berechnet. Die 
Neuberechnung orientiert sich dabei an der Systematik der jeweils gültigen HOAI bzw. der jeweiligen 
Untersuchung der AHO-Fachkommissionen. Gegenüber den bisherigen, jedoch stark veralteten 
Sätzen stellen die neuen BVK-Sätze für die städtischen Planungsleistungen nunmehr einen 
realistische(re)n Gegenwert dar. In der vorliegenden Fassung werden neben den überarbeiteten 
Richtlinien die neuen BVK-Sätze für den Hochbau, den U-Bahnbau und den Tiefbau (SÖR) vorgelegt 
(Anlagen 1 bis 3). Die neuen BVK-Sätze für Vpl (- sie werden ausschließlich bei Tätigwerden für 
Externe/Investoren herangezogen -) werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgereicht bzw. Anfang 
2015 zum Beschluss vorgelegt. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 
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1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
Bezifferung erst im Rahmen der 
Umsetzung im nächsten HHJahr möglich 

  Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 
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   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Rpr 

   KaSt 

   H / UB / SÖR 

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Referat VI 

Nürnberg, 27.11.2014 
Referat VI 
 
 
 
 (4800) 
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